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An die Mitglieder des
deutschen Bundestages

8. November 2001

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der nächsten Woche soll der Deutsche Bundestag darüber entscheiden, ob sich
Deutschland mit der Entsendung von Bundeswehrsoldaten an den Militäraktionen in
Afghanistan beteiligt.

terre des hommes ist eine von wenigen Organisationen, die auch nach dem Beginn der
Angriffe in Afghanistan weiterhin aktiv Hilfe leistet. Unsere Partnerorganisation, die
Schweizer Stiftung terre des hommes in Lausanne, unterhält seit Jahren mehrere Kliniken,
Schulen und Straßenkinderzentren im Land. In den letzten Wochen mussten unsere 170
Mitarbeiter in Afghanistan und Pakistan mit ansehen, wie sich die humanitäre Situation in
Afghanistan dramatisch verschlechtert hat. Immer mehr Menschen verlassen ihr Zuhause
und irren auf der Suche nach Nahrungsmitteln und einer sicheren Zuflucht durchs Land.
Gleichzeitig wird es immer schwieriger, Hilfstransporte nach Afghanistan zu bringen.
Angesichts des bevorstehenden Winters droht eine Hungersnot mit hunderttausenden
Toten.

Neben diesen Ihnen sicher bekannten Argumenten gegen eine Ausweitung des Krieges
möchten wir Ihnen auch Folgendes zu bedenken geben:

Die Bevölkerung Afghanistans beginnt, jedes Vertrauen in den Westen zu verlieren. Viele
Menschen in den Flüchtlingslagern, die noch vor den Taliban geflohen sind, beginnen
jetzt, sich mit den Fundamentalisten zu solidarisieren. Es bestätigt sich immer deutlicher,
dass die Gewalt der militärischen Angriffe nur zu neuer Gewalt führt. Leidtragende sind
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dabei nicht die Drahtzieher des internationalen Terrorismus, sondern die unschuldige
Zivilbevölkerung Afghanistans. Gerade von Deutschland erwarten viele Afghanen eine
mäßigende Rolle. Traditionell genießt Deutschland ein hohes Ansehen in Afghanistan.
Deshalb könnte Deutschland als Schlichter auftreten und auch beim Wiederaufbau des
Landes eine führende Rolle übernehmen. Das wird unmöglich, wenn jetzt auch deutsche
Truppen in die Kämpfe eingreifen.

Wir befürchten, dass eine Entscheidung zur Entsendung deutscher Soldaten nach
Afghanistan zu einer weiteren Eskalation der Gewalt führen wird, die die Suche nach
politischen Lösungen noch mehr erschwert.

Wir appellieren deshalb an Sie:

Stimmen Sie der Entsendung deutscher Soldaten nach Afghanistan im Bundestag
nicht zu!

Setzen Sie sich gegenüber der Bundesregierung stattdessen für einen baldigen Stopp
des Bombardements und für eine diplomatische Lösung in diesem Konflikt ein!

terre des hommes ist als entwicklungspolitisches Kinderhilfswerk vor fast 35 Jahren unter
dem Eindruck des Krieges in Vietnam gegründet worden. Die Unterstützung von Kindern
und Jugendlichen, die Opfer von Gewalt und Vertreibung wurden, und das Engagement
gegen den Krieg gehören seither zu den Schwerpunkten unserer Arbeit. Wir haben uns
nach den Terroranschlägen vom 11. September, aber auch nach dem Beginn der
Luftangriffe auf Afghanistan am 7. Oktober gegen militärische Aktionen und für eine
Konfliktbewältigung in den Kategorien der Diplomatie und der Justiz unter der Ägide der
Vereinten Nationen ausgesprochen.

Wir bitten Sie daher dringend, unsere Argumente bei Ihrer Abstimmungsentscheidung im
Interesse der Menschen Afghanistans zu berücksichtigen.

Mit freundlichen Grüßen

terre des hommes
Deutschland e.V.

Peter Mucke
Geschäftsführer

P.S.: Unser Positionspapier zur Situation in Afghanistan finden Sie unter www.tdh.de


